
1
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 43 vom 25. Oktober 2013

Mitteilungen der Stadt Lauterstein
Herausgeber: Stadt Lauterstein 
durch Messelstein-Verlag GmbH 
73072 Donzdorf, Schattenhofergasse 7

Telefon 07162/91011-0 
Fax 07162/91011-22 
info@messelstein.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil 
das Bürgermeisteramt, verantwortlich für 
den übrigen Teil Messelstein-Verlag GmbH

38. Jahrgang 
Freitag 

25. Oktober 2013 43

„Zupf- und  
Örgelesstammtisch“

Die „Weinhaldenhütte“ 
wird zur „Bauernstube“

Schwäbischer Abend 
25. Oktober 2013 
19.00 Uhr

Verbringen Sie ein paar gemütliche 
Stunden bei Schwäbischer Musik und 
schwäbischen Liedern, bei einem gu-
ten Tröpfle aus dem Schwabenländle 
und einem deftigen Vesper.
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Dienstags 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke	 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand	 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz	 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Staatliches ÄForstrevier Donzdorf 
Revierförster Schwarz	 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf	 0 73 34 / 9 23 34 79 
	 mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)
Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Praxen Dr. Weinans, Dr. Gold, Fr. Großmann-Kiefer, Dr. Incecara 
vom 21. – 25.10.2013 geschlossen.
Praxis R. Deinfelder vom 21. – 27.10. und vom 01. – 10.11.2013 
geschlossen.
Praxen Dres. Gieren vom 28. – 31.10.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 28.10. – 01.11.2013 geschlossen.
Praxen Dres. Gubisch vom 28.10. – 01.11.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Haas am 30./31.10.2013 geschlossen.
Praxis Dr. Mangold vom 4. – 12.11.2013 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 26./27.10.2013:
Dr. R. Barth, Hagenbuch 8, 73072 Donzdorf,
Tel. 0 71 62/92 93 53
Sprechzeiten: 11.00 Uhr und 16.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 25.10.:	 Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (0 71 62) 75 55

Samstag, 26.10.:	 Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 89 15

Sonntag, 27.10.:	 Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (0 71 62) 75 55

Montag, 28.10.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 55 59

Dienstag, 29.10.:	 Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 6 97 55

Mittwoch, 30.10.:	 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Donnerstag, 31.10.:	Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 7 54 34

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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ACHTUNG 
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen des Feiertags (Allerheiligen) 
in der nächsten Woche muss der 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt auf

Montag, 28. Oktober 2013 
12.00 Uhr

vorverlegt werden. Wir bitten um Beachtung!

Der Verlag

V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Samstag/Sonntag, 26./27.10.2013:
Königsschießen/Preisschießen
Zimmerstutzenverein e. V. Weißenstein

Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 25.10.:	 Frau Anna Klara Schmid, geb. Nagel,
	 Gartenstraße 1, Lauterstein-Nenningen
	 zum 79. Geburtstag

am 25.10.:	 Herrn Walter Kornherr,
	 Hofackerstraße 31, Lauterstein-Nenningen
	 zum 78. Geburtstag

am 28.10.:	 Frau Gisela Hildegard Wirth,
	 Ahornweg 18, Lauterstein-Nenningen
	 zum 72. Geburtstag

am 30.10.:	 Frau Cäcilia Rapp, geb. Hubig,
	 Degenfelder Straße 14, Lauterstein-Weißenstein
	 zum 74. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

	 Die nächste Übung für die Abteilung Weißen-
stein findet am Montag, dem 28.10.2013 um 
19.45 Uhr statt.

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

Pachtzahlung zum 11.11.2013
Am 11.11. sind die jährlichen Pachtzahlungen zur Zahlung fällig.
Die Gebührenbescheide sind den jeweiligen Pächtern bereits 
Anfang dieses Jahres zugestellt worden.
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und 
unbedingt das im Pachtbescheid eingedruckte Kassenzeichen 
anzugeben. Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmun-
gen der Abgabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig 
werdender Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 
Euro an. Bei Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem 
Fälligkeitstag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. 

2. Lautersteiner Weihnachtsmarkt – Interessen-
ten aufgepasst!
Nachdem unser letztjähriger 1. Lautersteiner Weihnachtsmarkt 
ein voller Erfolg war, findet am Sonntag, dem 1. Dezember 

Ehrenamtliche Tätigkeit auf den Friedhöfen
Die Stadtverwaltung Lauterstein sucht für die Friedhöfe in 
Nenningen undWeißenstein Personen,die auf den Friedhöfen 
Hilfsdienste gegen eine ehrenamtliche Aufwandsentschädi-
gung übernehmen.
Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, erteiltBürger-
meister Lenz unter der Tel. 9669-21 nähere Auskunft.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein

Einwohnermeldeamt  
am 04.11.2013 geschlossen
Das Einwohnermeldeamt der Stadt Lauterstein bleibt am 
Montag, den 04.11.2013 wegen EDV-Umstellungsarbeiten 
ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Stadtverwaltung Lauterstein

Wichtige Mitteilung!
SEPA kommt
Europaweit sind nun im Zuge der Schaffung eines einheitli-
chen Euro-Zahlungsverkehrsraums (SEPA-Single Euro Payment 
Area) von allen Zahlungsverkehrsteilnehmern die Zahlungs-
instrumente anzugleichen. Die Umsetzung muss bis zum 1. 
Februar 2014 erfolgen. Dies wirkt sich auch auf die bisheri-
gen Einzugsermächtigungs-Bezahlverfahren aus.
Hiermit informieren wir Sie darüber, dass die Stadt Lauterstein 
ab sofort auf das europaweite einheitliche SEPA-Basislast-
schriftverfahren umgestellt hat. Die von Ihnen erteilte Ein-
zugsermächtigung wird dabei als SEPA-Basislastschriftmandat 
weitergeführt.

Da diese Umstellung durch uns erfolgt, brauchen Sie 
hierfür nichts zu unternehmen. Die Abbuchungen 
werden weiterhin zu den bekannten Fälligkeiten abge-
bucht. Für Sie entsteht kein zusätzlicher Aufwand und 
auch keine weiteren Kosten.

Das SEPA-Basislastschriftmandat für den Einzug der fälligen 
Forderungen wird künftig durch Ihre Mandatsreferenznum-
mer (bisher Buchungszeichen) sowie der Gläubigeridentifika-
tionsnummer der Stadt Lauterstein DE83ZZZ00000112644 
gekennzeichnet. Beide Informationen geben wir künftig bei 
allen Lastschrifteinzügen mit an. 
Die Bankverbindungen der Stadt Lauterstein lauten ab sofort:

Kreissparkasse
BIC: GOPSDE6GXXX,IBAN: DE82610500000007500888

Volksbank
BIC: GENODES1VGP,IBAN: DE77610605000160391008 

Möchten Sie wissen, wie ihre eigene BIC und IBAN aussieht, 
schauen sie doch einfach auf ihren Kontoauszug dort wird 
dies abgedruckt.
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2013 der 2. Lautersteiner Weihnachtsmarkt in und um das 
Gemeindehaus St. Martinus statt.
Privatpersonen und Vereine, die gerne daran teilnehmen möch-
ten, sollten sich bis zum 31. Oktober 2013 bei der Stadtverwal-
tung Lauterstein melden. Sie können sich gerne telefonisch mit 
uns in Verbindung setzen(Tel.: 9 66 90, Frau Nave/Frau Recher) 
oder eine E-Mail an stadtverwaltung@lauterstein.de senden. 
Wichtig dabei ist, dass Sie uns mitteilen, was Sie anbieten möch-
ten, wie breit ihre Verkaufsfläche sein sollte und ob sichihr Stand 
im Freien oder im Gemeindehaus befinden sollte. Die Raumkapa-
zität im Gemeindehaus ist beschränkt. Die Standzuteilung erfolgt 
dann nach Sichtung der Teilnehmer.
Vielen Dank für Ihre Teilnahme und Ihr Engagement!
Freuen wir uns gemeinsam auf unseren 2. Lautersteiner Weih-
nachtsmarkt

Ihre Stadtverwaltung Lauterstein 

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann vom Eigentümer abgeholt werden:

1 Schlüsselmäppchen mit einem einzelnen Schlüssel (gefunden 
vor der Friedhofskapelle in Nenningen)

Bäume, Sträucher und Hecken an öffentlichen 
Straßen
Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen verschö-
nern das Landschafts- und Ortsbild. Sie können aber auch die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen, wenn 
sie nicht regelmäßig zurückgeschnitten werden.
Wir möchten deshalb auf die Bestimmungen über das Auslich-
tens von Baumpflanzungen entlang von öffentlichen Straßen 
und Wegen hinweisen.
Die Eigentümer von Bäumen, Sträuchern und Hecken sind 
verpflichtet, die Anpflanzungen so zurückzuschneiden, dass 
folgende Lichträume freibleiben.

-  4,50 m über der gesamten Fahrbahn
-  4,00 m über einem 0,50 m breiten Streifen am Fahrbahnrand
-  2,50 m über Radwegen
-  2,30 m über Fußwegen

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass auch Straßenlampen 
und Verkehrsschilder stets freizuschneiden sind.
An Straßeneinmündungen und –kreuzungen müssen Hecken, 
Sträucher und andere Anpflanzungen stets so nieder gehalten 
werden, dass eine ausreichende Übersicht für die Kraftfahrer 
gewährleistet ist.
Bei Unfällen oder Beschädigungen an Fahrzeugen kann der 
Grundstücksbesitzer ansonsten schadensersatzpflichtig gemacht 
werden.

Stadtverwaltung Lauterstein

Schulnachrichten

Messelbergschule bei Jugend-trainiert für Olympia Fuß-
ballturnier
Am Montag, 21.10.2013 war die Messelberg-Fußballmannschaft 
der Jahrgänge 1998-2000 bei einem JtfO-Fußballturnier in Eislin-
gen zu Gast. Bei sehr schönem spätherbstlichem Wetter konnte 

das erste Spiel zwischen den Gastgebern der Silcherschule 
Eislingen und der Messelbergschule pünktlich um 13.30 Uhr an-
gepfiffen werden. In dieser Begegnung konnten die Donzdorfer 
klar mit 3:1 gegen die Heimmannschaft punkten. Im Folgespiel 
gewann, die in der Zwischenzeit angereiste Mannschaft der Hai-
erschule Faurndau, viel zu deutlich mit einem 10:0-Sieg gegen 
die Heimspieler, die sich leider in der zweiten Hälfte der Partie 
völlig aufgaben.
So war klar, dass im letzten Spiel des Tages gegen die Faurndau-
er nur ein Sieg für die Donzdorfer den erwünschten Turniersieg 
bringen konnte. Die Spieler gingen sehr konzentriert in die Partie 
und so stand es nach 7 Minuten immer noch 0:0. Leider wurde 
kurz danach eine beherzte Abwehraktion unseres Torwarts 
im eigenen Strafraum vom Unparteiischen als Foul ausgelegt. 
Der folgende Elfmeter wurde souverän von den Faurndauern 
verwandelt und so stand es 1:0 für die Filstalkicker. Der Messel-
bergschule gelang jedoch durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung kurz vor dem Pausenpfiff der Ausgleich zum 1:1.
In der zweiten Hälfte ging die Haierschule schnell mit 2:1 in Füh-
rung. Die Spieler aus Faurndau kamen nun immer besser in Fahrt 
und so musste die Messelbergschule noch drei Gegentreffer zum 
Endstand von 1:5 aus Donzdorfer Sicht hinnehmen.
Die Messelbergschule gratuliert der Haierschule zum verdienten 
Sieg und der Silcherschule für ein faires und gut organisiertes 
Turnier.

Für die Messelbergschule spielten:
(Obere Reihe v.l. nach r.) Yagizhan Ögsüz, Hasan Yelaldi, Juri 
Oppermann, Pascal Wahl, Lars Baumhauer, Nils Biegert.
Vordere Reihe v.l. nach r.) Konstantin Schall, Marvin Diebolder, 
Florian Werner, Bekim Bitiq, Icaro Dias Polli, Mert Dogan, Benja-
min Schuck, Joe Dressler

Herbstferien 2013
Von Samstag, 26.10.2013 bis Sonntag, 03.11.2013 sind Herbst-
ferien.
Der Unterricht nach den Herbstferien beginnt wieder am Mon-
tag, 04.11.2013 nach Stundenplan.

Schöne Ferien.

Förderverein der Johann-Georg-Fischer Förder-
schule e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013 
Liebe Mitglieder!
Zur Jahreshauptversammlung 2013 lade ich Sie alle herzlich ein.
Sie findet statt am Mittwoch, 20.11.2013 um 19.30 Uhr in 
den Räumen der Förderschule.
Vorgesehene Tagesordnung:
TOP 1: Bericht der 1. Vorsitzenden
TOP 2: Bericht des Schatzmeisters
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: Entlastung des Vorstandes
TOP 5: Rückblick / Veranstaltungen 2012/2013

   �   Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de
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TOP 6: Neuwahlen
TOP 7: Sonstiges

T. Grupp
1. Vorsitzende
Förderverein der J.-G.-Fischer-Förderschule Süßen

	 Feriencrashkurse Mathematik für Mittlere 
Reife

Zur Vorbereitung auf die Abschlussprüfung Realschule/Werkre-
alschule bieten wir für Mathematik Feriencrashkurse an. In den 
Faschingsferien findet vormittags ein Vorbereitungskurs statt. 
In den Osterferien wird es ein Auffrischungskurs geben. Nähere 
Infos erhalten Sie unter Tel.-Nr. 0 71 61/9 84 13-0.

An folgenden Terminen finden bei uns im Haus Infoabende statt. 
Wir informieren Sie ausführlich und umfassend über die angebo-
tenen Schularten:

07.11.2013, 5.12.2013, 09.01.2014, jeweils 19.00 Uhr

Unsere Schularten in Eislingen

Einjährige Berufskollegs
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II
- Einjähr. Kaufm. BK Fachhochschulreife
- Einjähr. Techn. BK Fachhochschulreife

Zweijähriges Berufskolleg
- BK Fremdsprachen

Zweijährige Berufsfachschulen Wirtschaft/Metall

Anmeldungen und Infos IB Eislingen unter Tel.: 07161/984130
www.ib-schulen.de

Parteien und Wählervereinigungen

	 Jahreshauptversammlung der CDU Donz-
dorf-Lauterstein

Montag, 14. Oktober 19.30 Uhr Hotel „Becher“
Zur Jahreshauptversammlung der CDU Donzdorf-Lauterstein 
konnte der Vorsitzende, Herr Wilhelm Holzapfel, 34 Teilneh-
mer begrüßen, unter anderem den neu gewählten Bundestags-
abgeordneten Herrn Hermann Färber, die Landtagsabgeordne-
te Frau Nicole Razavi, sowie den Ehrenbürger Herrn Hermann 
Seimetz.
In ihren Berichten gaben Herr Hermann Färber erste Einblicke mit 
Begegnungen in Berlin und Frau Nicole Razavi mit Rückblick auf 
die Ergebnisse der Bundestagswahl und deren Auswirkungen auf 
die Landespolitik.
Nach den Rechenschaftsberichten und Aussprachen des Vor-
sitzenden Herrn Holzapfel, des Schatzmeisters Herrn Oßwald, 
sowie dem Fraktionsvorsitzenden im Stadtrat Herrn Prof. Dr. 
Staiger und Kreisrat Herrn Stadtmüller wurde die einstimmige 
Entlastung durch den Kassenprüfer Herrn Wurster ausgespro-
chen.

Die anschließenden Wahlen ergaben folgende einstimmi-
ge Ergebnisse:
Vorsitzender: Wilhelm Holzapfel
Stv. Vorsitzende: Erich Ege, Roland Klement
Finanzreferent: Fabian Oßwald
Schriftführer: Klaus-Dieter Bauer
Pressereferentin: Gertrud Lang
Internetreferent: Tobias Staudenmaier

IB Internationaler Bund	
	 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.

CDU Stadtverband Donzdorf

Beisitzer: Stefan Baumhauer, Bruno Dressler, Franz Fischer, Jörg 
Grupp, Rosemarie Guter, Uwe Messerschmid, Gerd Rayer, Stefan 
Sperrfechter, Manfred Stadtmüller
Kassenprüfer: Dieter Wurster, German Grupp

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Frau Betha Ege, Herr Dr. Thomas Grupp, Herr Winfried Nagel, 
Herr Reinhold und Frau Traudl Rosenberger, Herr Wolfgang Sau-
er, Herr Prof. Dr. Konrad Saur und Herr Roland Klement.
In den Schlussworten gegen 22.00 Uhr bedankte sich der wie-
dergewählte Vorsitzende Herr Holzapfel für die gute Zusammen-
arbeit mit dem Blick auf die kommenden Kommunalwahlen.

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
	 D-Jugend m KLB 2 SGL - TSB Schwäbisch 

Gmünd 8:20
	 D-Jugend m KLB  2 FA Göppingen - SGL 17:11
	 1c-Mannschaft SGL - TV Brenz 2 ausgefallen
D-Jugend m BL SGL - TV Altenstadt 9:26
B-Jugend m WL-2 SGL - MTG Wangen 32:22
1b-Mannschaft SGL - SG Lauter 26:31
1. Mannschaft SGL - TSG Söflingen 27:21

Spiele am Samstag, dem 26. Oktober 2013:
Uhlandhalle in Bettringen
16.30 Uhr SG Bettringen - 1b-Mannschaft SGL

Nordstadthalle in Schwetzingen
20.00 Uhr HG Oftersheim/Schwetzingen - 1. Mannschaft SGL

Erneute Chance für die SGL in Nordbaden
Samstag, 26. Oktober, 20.00 Uhr
Spielstätte: Nordstadthalle, Grenzhöferstraße, 68723 Schwet-
zingen
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus für 10 Euro mit Hand-
vesper bei der Rückfahrt.
Abfahrt: Viehhof Weißenstein 15.55 Uhr / Volksbank Nennin-
gen 16.00 Uhr.

Die Serie schwerer Spiele setzt sich für die Oberligahandballer 
der SG Lauterstein am Samstag bei der HG Oftersheim/Schwet-
zingen fort. 
In der Nordstadthalle hat Oftersheim/Schwetzingen in dieser 
Saison alle Spiele gewonnen. Tabellenführer Oppenweiler wurde 
vor zwei Wochen mit einer Klatsche nach Hause geschickt. Am 
letzten Samstag gab es allerdings eine Niederlage beim südbadi-
schen TV Sandweier, der für die Handballgemeinschaft so etwas 
wie ein Angstgegner ist. Zu Oberligazeiten - bis 2009 spielte 
die HG in der 2. Bundesliga - hat Oftersheim/Schwetzingen dort 
noch nie gewonnen. Trainer Martin Schnetz misst den Niederla-
gen in Sandweier keine nachhaltige Wirkung bei. „Wir werden 
uns am Samstag in der Nordstadthalle wieder anders präsentie-
ren“, blickte er voraus.
Schnetz ist seit März verantwortlicher Coach des BWOL-Teams. 
Er hat während der letzten Saison Christian De Maria abgelöst 
und wird nach wie vor von Gordana Covic unterstützt, die für 
Athletik und Kondition zuständig ist. Nach sechs Spielerab-
gängen haben die Nordbadener ihren Kader vorrangig aus der 
eigenen Jugend ergänzt. Überhaupt setzt der Verein auf eine 
kontinuierliche Jugendarbeit. Zum größten Teil sind die HG-
Akteure bereits in dessen Jugendmannschaften aufgelaufen. 
Mittelfristig sieht Martin Schnetz sein Team eine Klasse höher 
in der 3. Liga gut aufgehoben, wobei der Aufstieg am Ende der 
aktuellen Saison noch kein Thema sein soll. Auswärts müsste die 
HG dafür stabiler auftreten. Lauterstein besiegte die Nordbade-

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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ner im Januar in der Kreuzberghalle auch tatsächlich das erste 
Mal, nachdem es dort 2011 schon mal ein Klatsche mit 14 Toren 
Differenz gegeben hatte.
„Ich denke, dass wir unseren Tiefpunkt vor zwei Wochen in 
Nußloch hatten und wir werden uns gegen die heimstarke HG 
Oftersheim/Schwetzingen so teuer als möglich verkaufen“, so 
Lautersteins Coach Stefan Klaus. Er will mit den Gelb-Blauen 
die Begeisterung aus dem Spiel gegen Söflingen mitnehmen 
und sieht seine Mannschaft nicht von vorne herein als Punkte-
lieferant. Dass Oftersheim/Schwetzingen nach der Schlappe von 
Sandweier zusätzlich motiviert ist, weiß Stefan Klaus, doch: „In 
Nordbaden haben auch wir etwas gut zu machen“, so seine 
Vorgabe.

Baden-Württemberg-Oberliga
SG Lauterstein – TSG Söflingen 27:21 (12:9)
Handball-Oberligist SG Lauterstein hat sich nach dem Debakel 
der Vorwoche zurückgemeldet. In der heimischen Kreuzberg-
halle gewannen die Gelb-Blauen gegen die TSG Söflingen mit 
27:21 (12:9).
Ein fehlerfreier Auftritt der SGL war diese Partie, die über den 
Kampf und den größeren Willen entschieden wurde, zwar nicht. 
Ausschlaggebend war, dass sich die Gelb-Blauen keine längere 
Schwächephase leisteten und sich in der gut besetzten Kreuz-
berghalle um Wiedergutmachung nach der letzten Auswärtsplei-
te bemühten. Ein sichtlich erleichterter Trainer Stefan Klaus lobte 
dann auch Charakter und Einstellung seines Teams. Söflingens 
Trainer Gabor Czako hielt sich mit Vorhaltungen an seine 
Männer zurück. Viele Fehler ließen sich erklären, weil es seiner 
jungen Mannschaft an Erfahrung und Kaltschnäuzigkeit fehle, 
wobei sich jedoch auch ältere Spieler von der Nervosität hätten 
anstecken lassen.
Den Grundstein für ihren Erfolg legte die SG Lauterstein in der 
Abwehr. Großen Rückhalt bot ein gut aufgelegter Torhüter 
Marius Nagel. Sein jüngerer Bruder Matthias vertrat ihn bei drei 
Strafwürfen, von denen keiner den Weg ins Netz fand. Eng her 
ging es aus SGL-Sicht jeweils am Beginn der beiden Halbzeiten. 
Erst brauchte es eine Weile, bis sie die anfängliche Führung der 
Söflinger umbiegen konnte und in Hälfte zwei stand die Gäste-
mannschaft mehrfach vor dem Ausgleich.
Die Angriffsreihen kamen auf beiden Seiten langsam auf Touren. 
Einen 0:2-Rückstand glichen die Gelb-Blauen erst in der 6. 
Spielminute aus. Als die erste Viertelstunde um war, hatten sie 
auf 6:3 vorgelegt. Es war das Verdienst von Christian Stuber, 
der beinahe die gesamte zweite Halbzeit verletzt zuschauen 
musste. Er hatte vier Treffer zu diesem Zwischenstand beigesteu-
ert. Söflingen kam auf 7:6 wieder heran, dann erzielten Jonas 
Villforth, Christian Grupp mit seinem vierten Tor und Andreas 
Schuster die 10:6-Führung für die SGL. Zwei weitere Treffer von 
Andreas Schuster reichten, dass die Heimmannschaft mit einem 
Vorsprung von 12:9 in die Pause gehen konnte.
Der Beginn des zweiten Durchgangs war von großer Hektik 
und vielen technischen Fehlern beider Vereine geprägt. Kaum 
ein Angriff wurde vernünftig und mit Übersicht ausgespielt. 
Die Gästemannschaft agierte etwas glücklicher und holte auf 
12:11 auf. Schließlich brachte Lauterstein etwas mehr Ruhe ins 
Spiel und traf auch wieder. Doch selbst nach dem 14:11 holte 
die TSG Söflingen mehrfach bis auf ein Tor Abstand zuletzt zum 
17:16 auf. Anschließend schafften es die Gelb-Blauen bis zur 47. 
Spielminute vier Tore zum 20:16 zwischen sich und die TSG zu 
legen. In den nächsten sechs Minuten ohne SGL-Treffer ließen 
Marius Nagel und bei den Siebenmetern Matthias Nagel den Ball 
nur zwei Mal passieren, danach ließ der Söflinger Widerstand 
nach. Nun trafen die Gelb-Blauen beinahe im Minutentakt. Beim 
23:18 hatten sie die erste Fünf-Tore-Führung und die Partie für 
sich entschieden. Beim Endergebnis von 27:21 geht unter, dass 
Lauterstein lange um diesen ersten Erfolg gegen den früheren 
Drittligisten Söflingen kämpfen musste.
SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel - Florian Beutel, 

Jörg Distel, Timo Funk, Christian Grupp (6/1), Patrick Kümmel, 
Michael Lackinger (2), Steffen Nägele (3/1), Andreas Schuster (6), 
Christian Stuber (4), Markus Stuber (1), Jonas Villforth (5). 

Danke für die Torschussprämien
Für gespendete Torschussprämien bedankt sich die BWOL-Mann-
schaft herzlich bei:
- BMS-Finanzkonzepte Brell, Mettchen, Schnaithmann, Donzdorf
- Auer-Fruchtsäfte, Getränkemarkt, Weißenstein

Derby geht an den Gast SG Lauter 1!
SGL 2 - SG Lauter 1 26:31 (14:17)
In der gut besuchten Kreuzberghalle musste sich die SGL 2 der 
Gastmannschaft SG Lauter 1 geschlagen geben. Zwar hielten die 
Jungs der SGL 2 den Spielstand bis zu den letzten Spielminuten 
immer offen, jedoch in der Schlussphase, beim Stand von 26:26, 
zog die SG Lauter 1 mit 5 Toren in Folge auf 26:31 davon. In die-
ser Phase konnte die SGL 2 nichts entgegensetzen. Zwei Zeitstra-
fen zum Ende der Partie machten das Endergebnis ziemlich klar, 
jedoch spiegelt dies nicht den Spielverlauf wider. Die SGL Lauter 
1 gewann jedoch verdient und nahm somit die Punkte mit nach 
Hause.  In der überschwänglichen Freude konnte man erkennen, 
dass es für die SG Lauter 1 nicht selbstverständlich war, gegen 
die Reserve aus Lauterstein zu bestehen. Bemerkenswert war die 
kämpferische Leistung der SGL 2, die zu keinem Zeitpunkt auf-
gab. Ein großes Dankeschön an die zahlreichen Besucher dieser 
Spielbegegnung.
SGL 2: J. Könninger, N. Jaros, P. Ruess, M. Heinzmann (3), M. 
Pihon, T. Schmid (3/2), S. Rieger (1), D. Kibler (3), P. Köller (3), F. 
Thrun (4), A. Weiss (9/3), J. Schmid, J. Geiger

SG-Lauterstein D-Jugend männlich
Am Sonntag spielten die D-Jungend-Jungs gegen den TV Alten-
stadt. Schon in den ersten Minuten zeigte sich, dass die Alten-
städter klar überlegen waren. Nach kurzer Zeit stand es bereits 
0:4. Unser Jungs kamen kaum an der Altenstädter Abwehr und 
am Torwart vorbei. In der einigen Abwehr hatten sie auch wenig 
zum Gegenhalten. So stand es in der Halbzeit bereits 4:16. Nach 
der Halbzeit hatten die Trainer unserer Jungs etwas besser auf 
die Gegner eingestellt und sie standen in der Abwehr etwas 
besser. Dennoch musste am Ende eine 9:26 Niederlage hinge-
nommen werden.
In den Herbstferien ist spielfrei – das nächste Spiel ist dann am 
09.11. in Oberkochen.

	 Jugendwerbung – Musiker gesucht:
	 Musizieren macht schlau! Forscher können nun
belegen, dass Kinder, die privaten Musikunterricht erhalten, ein 
besseres Gedächtnis haben als Gleichaltrige ohne Musikstunden. 
Ganzer Artikel im Internet: http://www.focus.de/wissen/mensch/
sprache/englisch-sprachkurs/gehirnentwicklung_aid_115912.
html Es ist wieder soweit. Wie jedes Jahr fangen wir wieder im 
Herbst mit der Instrumenten-ausbildung an. Wir möchten wieder 
Kindern, Jugendlichen und junge gebliebenen die Möglichkeit 
geben, neu bei uns einzusteigen, und das Spielen eines Blasinst-
rumentes zu erlernen.
Informationen zur Ausbildung gibt es auf unserer Internetseite 
www.mv-nenningen.de oder bei unserer Jugendleiterin Nicol 
Reichert unter der Telefonnummer 0 73 32/45 65.

Termine:
25. Oktober (Freitag) – Großes Orchester: Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt.

28. Oktober (Montag) – Jugendorchester: Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 18.30 Uhr im Probelokal statt.

Terminvorausschau:
31. Oktober (Donnerstag) – Großes Orchester u. Ehemali-
ge: Musikprobe

Musikverein Nenningen e.V.	
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Da der 1. November ein Feiertag ist, findet die Probe schon am 
Donnerstag statt. Beginn ist wie gewohnt 19.30 Uhr im Probe-
lokal. Zusätzlich ist diese Probe die erste, gemeinsame Probe mit 
unseren ehemaligen Mitgliedern, die bei unserem Jubiläumskon-
zert mitspielen werden.

8. November (Freitag) – Großes Orchester u. Ehemalige: 
Musikprobe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt. 
Diese Probe ist die zweite Gemeinschaftsprobe und zugleich die 
Generalprobe für das Ehemaligenkonzert beim Mostfest.

9. November (Samstag): Mostfest und Ehemaligenkonzert
Aufgrund des 40jährigen Bestehens unseres Jugendorchesters 
wollen wir unser Mostfest dazu nutzen, diesen Jahrestag ge-
meinsam mit unseren ehemaligen Musikern feierlich zu bege-
hen. Leider werden die Renovierungsarbeiten der Gemeindehalle 
nicht rechtzeitig fertig, so dass wir mit unserer Veranstaltung in 
die Turnhalle des TV Weißenstein ausweichen müssen. 
Liebe ehemalige Musiker, bitte haltet euch den Termin frei 
und leitet diese Information auch an diejenigen weiter, die das 
Gemeindeblatt nicht bekommen. Auf unserer Homepage gibt es 
ein Anmeldeformular für das Ehemaligenkonzert, mit welchem 
ihr euch für die Veranstaltung anmelden könnt.
Ab 17.30 Uhr laden wir alle Ehemaligen zu einem Sektempfang 
in die Halle ein. Bei einem Glas Sekt werden bestimmt einige 
Anekdoten aus der Vergangenheit erzählt werden. Ab 18.00 
Uhr beginnt dann der offizielle Einlass für das Konzert. Bis zum 
Beginn ab 19.00 Uhr können sich alle Gäste bei einem zünftigen 
Vesper und einem (oder auch mehreren) Glas Most stärken.
Nach wie vor bieten wir unsere Film-DVD’S von unseren Konzer-
treisen zum Verkauf an. Bei Interesse kann die Bestellung auch 
über schriftfuehrer@mv-nenningen.de erfolgen.
Die folgenden Filme stehen zur Verfügung und können erwor-
ben werden:
Europareise 1977 (2 DVDs) – 14,- Euro
Purmerade 1978 (2 DVDs) – 14,-  Euro
Bela Bartok in Nenningen 1980 (1 DVD) – 7,-Euro
Konzertreise Ungarn 1980 (3 DVDs) – 20,- Euro
Ferienlager Feuchtwangen 1986 (1 DVD) – 7,- Euro
Ferienlager Freudenstadt 1987 (2 DVDs) – 14,-Euro
Ferienlager Freudenstadt 1988 (2 DVDs) – 14,- Euro
Konzert in Spraitbach 1988 (1 DVD) – 7,- Euro
Konzertreise UDSSR 1989 (6  DVDs) – 40,- Euro
Des Weiteren werden wir an dieser Veranstaltung auch wieder 
unsere Vereinschronik zum Verkauf anbieten. Auf der Veranstal-
tung kann bei Interesse vor dem Kauf in einer der Chroniken ge-
blättert werden. Auch hier kann die Bestellung schon im Voraus 
über die o.g. E-Mail-Adresse erfolgen.

Rückblick:
19./20. Oktober (Sa/So) – Jugendorchester: Übernachten 
auf der Kreuzberghütte
Unser Jugendorchester verbrachte das vergangene Wochenen-
de auf der Kreuzberghütte. Am Samstagmorgen um 9.30 Uhr 
trafen sich die 17 Jugendlichen und 8 Betreuer am Probelokal in 
Nenningen zum Abmarsch auf den Kreuzberg. 
Die Veranstaltung stand ganz im Zeichen der Freizeitgestaltung 
und der Kameradschaftspflege. Tagsüber konnten alle draußen 
auf dem Bolzplatz Fußball spielen und abends in der Hütte gab 
es noch jede Menge Gemeinschaftsspiele – u.a. Joghurtfüttern. 
Man sieht schon ziemlich verkleckert aus, wenn man von jemand 
mit Augenbinde gefüttert wird. 
Aber auch für das leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt. So 
gab es am Samstagabend ein deftiges Vesper und für das Mit-
tagessen am Sonntag zauberte die Küchencrew leckere Spaghet-
ti mit Tomatensoße auf den Tisch. 
Gegen 17.00 Uhr am Sonntagabend waren dann wieder alle heil 
und wohlbehalten zurück. Allen hat die Freizeit super gefallen 
und wir hoffen, dass wir eine solche Freizeit nächstes Jahr wie-
der anbieten können. Ein Dank geht an alle Helfer und Organisa-

toren die zu diesem gelungen Event beigetragen haben. Neben 
unserer Musik, die uns riesig Spaß macht, kommt eben bei uns 
im Verein das gemeinsame Miteinander nie zu kurz.

19. Oktober (Samstag) - Jugendorchester: Auftritt am Ju-
biläumskonzert: 30 Jahre Bläserjugend des Blasmusikkreis-
verbandes Göppingen
Zu diesem Jubiläum in unserem Kreisverband haben sich unsere 
Jugendlichen mit den Jugendlichen des MV Weißenstein zu ei-
nem gemeinsamen Blasorchester zusammen gefunden. Gemein-
sam mit fünf weiteren Orchestern aus unserem Kreis sorgten sie 
für die musikalische Unterhaltung auf dieser Feier.
Unter der Leitung von Petra Popp brachten die 34 Musiker des 
Gemeinschaftsorchesters die Stücke „Ceremony Chantand Ritu-
al“, „The Beauty and the Beast“ und „I’m a beliver“ zu Gehör. 
Vor einer fast ausverkauften Halle zeigten die jungen Musiker 
aus Weißenstein und Nenningen, was in ihnen steckt. Auch 
vereinsübergreifend zu musizieren macht Spaß. Vielleicht gibt es 
bald wieder Möglichkeiten, gemeinsame Auftritte zu machen.

	 26.10.2013 Oktoberfest
	 Am Samstag, dem 26. Oktober heißt es zum 

dritten Mal „Ozapfd is“! 
Aber nicht auf der Münchner Wiesn, sondern im Vereinsheim 
des Automobilclub Nenningen.
In gemütlichem bayrischem Ambiente werden die bekannten, 
kulinarischen Köstlichkeiten des Oktoberfestes wie Krustenbra-
ten, Leberkäs’ oder bayrische Vesperplatte angeboten - angesto-
ßen wird u.a. mit einem würzigen, original Münchner Okto-
berfest-Bier aus dem Holzfass. Das Ganze wird durch zünftige, 
bayrische Stimmungsmusik untermalt.
Um 19.00 Uhr ist Fassanstich durch unseren Vorstand Leo Stau-
denmaier.
Und weil dieses Brauchtum gerade wieder eine schöne Blüte 
erlebt: Trachtenkleidung darf gerne zur Schau gestellt werden 
(ist also erwünscht, aber nicht ‚vorgeschrieben’).
Zum Fest sind alle Einwohner, Freunde und Gönner des Vereins 
herzlich eingeladen.
Auf euer/Ihr Kommen freut sich der ACN. 

	 Fahrt ins Musical „Tarzan“
	 Am Mittwoch, dem 4. Dezember 2013, fahren 

wir mit dem Omnibus ins Musical „Tarzan“ 
nach Stuttgart.

	 Bitte überweisen Sie den Betrag von 105,00 
Euro (Fahrt und Eintritt Kategorie 2)

auf das Konto des Kath. Frauenbundes Nenningen (Konto-Nr. 
160 672 88, BLZ 610 50 00) bei der Kreissparkasse Göppingen.
Durch Ihre Überweisung sind Sie automatisch angemeldet.
Anmeldeschluss ist der 8. November.
Abfahrt 18.30 Uhr bei der Nenninger Kirche.
Tauchen Sie ein in die Geschichte von Tarzan, der auf der Suche 
nach sich selbst die große Liebe findet. Phill Collins schuf die 
mitreißende Musik, die TARZAN zu einem spektakulären Erlebnis 
macht, in dem auch jeder einen Teil seiner eigenen Geschichte 
entdecken wird.
Mit ihrer unbändigen Energie und Dynamik fliegen die Darstel-
ler vor Ihnen, über Ihnen und um Sie herum. An ihren Lianen 
schwingen sie quer durch den gesamten Theatersaal und 
verwandeln die Luft in eine einzigartige Bühne. Die farbenfroh 
ausgestatteten Kostüme und das aufwendige Bühnenbild ent-
führen Sie in eine Welt der Fantasie. Disneys Musical TARZAN® 
verwandelt das Stage Apollo Theater in eine lebendige Dschun-

Automobilclub Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen
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gelwelt, in der die Grenzen zwischen Theatersaal und Bühne 
verschwimmen.

Terminvormerkung:
Weinprobe
Der Frauenbund Nenningen lädt alle interessierte Weinliebha-
ber – auch jene diees werden wollen – am Samstag, den 16. 
November um 19.00 Uhr in Gemeindehaus„St. Martinus“ zu 
einer Weinprobe ein.
Die Firma Auer aus Weißenstein wird uns Weine aus Baden-
Württemberg, Italien,sowie verschiedene eigene Produkte 
vorstellen. Durch den Abend wird uns der schwäbische Mundart-
dichter Willy Stock begleiten.
Preis pro Personen (inkl. Wein und verschiedene Häppchen) 8,50 
Euro.

	 Schwäbischer Abend am 25. Oktober 2013
	 Beginn 19.00 Uhr
	 Die Gartenfreunde und Musikanten des „Zupf- 

und Örgelesstammtisches“ laden ein.
	 Verbringen Sie mit uns auf der Weinhalden-
hütte ein paar gemütliche und schöne Stunden musikalisch 
umrahmt mit schwäbischen Volksweisen und schwäbischen 
Volksliedern dargeboten von den Musikanten des Zupf- und 
Örgelesstammtisches. Viele unserer Volksweisen und Volkslieder 
sind wahre Perlen der Tonkunst und leben von ihrem Melodien-
reichtum. Es wäre sehr schade, wenn dieses Volksgut verlogen 
ginge. Schauen Sie also vorbei, machen Sie mit, denn nur so 
kann dieses wertvolle Volksgut erhalten und weiter gegeben 
werden.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie als Musikant, Sänger oder 
nur als Zuhörer begrüßen könnten.

	 Volleyball
	 Erwachsene
	 Wir haben schon zweimal gespielt in dieser 

Saison!
	 Eingeladen war am 9. Oktober die Mannschaft 

aus Steinheim/Gussenstadt – dieses war ein Po-
kalspiel. Im Pokal wird im K.O-System gespielt, 
es spielen 3 Frauen – 3 Männer und es wird auf 
3 Gewinnsätze gespielt.

Wir mussten alle 3 Sätze abgeben mit 17:25; 15:25 und 19:25 – 
in der nächsten Saison sind wir wieder dabei!
Eingeladen war am 16. Oktober die Mixed-Mannschaft aus 
Aichelberg – dies war ein Rundenspiel.
In der Staufenrunde wird mit normalerweise mit 4:2 gespielt – 
doch mit den  Erfahrungen aus dem Pokalspiel vor einer Woche 
tendierte der Teamchef: Manuel Brühl mit 3 Frauen und 3 Män-
nern zu spielen – wir gaben die ersten beiden Sätze ab mit 19:25 
und 21:25, spielten dann mit 2:4 und konnten den nächsten 
Satz mit 25:21 gewinnen im vierten Satz spielten wir unentschie-
den bis 20:20, doch dann hatten die Aichelberger mehr Glück 
und wir mussten dieses Spiel mit 4:1 nach Aichelberg abgeben.
Für Weißenstein spielten: Petra Blessing, Carmen Merk, Hanna 
Mack, Christoph Wassermann, Christoph Krauter, Manuel Brühl, 
Peter Nagel
Linienrichter: Karolin, Sarah und Otto Heilig
Punktezähler: Dominik Buchholz
Schiedsrichter 1 und 2: Elisabeth Krieg-Brühl, Peter Nagel, Petra 
Blessing und Christoph Krauter

Nächstes Spiel ist am 07. 11. gegen Faurndau in Faurndau

Anschließend laden wir Reichenbach/Fils ein!

Hast du Lust mitzutrainieren?
Trainingszeiten:
Mittwochsvolleyball:
jeden Mittwoch um 19.30 Uhr – ca. 21.30 Uhr
Wenn du Freude am Volleyball hast.
Komm einfach vorbei. 

	 Proben fürs Herbstkonzert
	 Folgende Proben sind noch für unser kommen-

des Herbstkonzert zusätzlich geplant:
	 Bitte kommt vollzählig und schaut euch die 

schwierigen Passagen zuhause an:

Sonntag, 27.10.
09.00 Uhr: Gesamtprobe Großes Orchester

Montag, 28.10.
Proben für Bläsergruppe und Jugendorchester entfallen!
19.00 Uhr: Gesamtprobe Großes Orchester

Terminvorschau:
Samstag, 09.11.2013 
08.00 Uhr: Altpapiersammlung

Sonntag, 17.11.2013
ca. 11.00 Uhr: Spielen am Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag

Samstag, 23.11.2013
19.00 Uhr: Herbstkonzert mit Blasmusikhitparade in der TV-Halle

	 Männerchor zusammen mit der Sängerrie-
ge

	 Die nächste Singstunde für den Männerchor 
findet am Donnerstag, dem 24.10.2013 um 
20.00 Uhr in Nenningen statt.

	 Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig. 

Neue Sängerinnen und Sänger gesucht
Der gemischte Chor des Liederkranzes Weißenstein freut sich 
über neue Sängerinnen und Sänger. Das musikalische Repertoire 
ist vielseitig und beschwingt. Die Proben finden freitags 14-tä-
gig im „Alten Schulhaus“ statt. Ende Oktober beginnen wir mit 
einem neuen Programm, ideal zum Einsteigen!
Wir freuen uns auf Sie.

Probentermine 2013:
Freitag, 8.11., 22.11., 6.12., 20.12.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Elke Lang, Tel. 92 35 21 oder 
Magda Kibben, Tel. 56 32, zur Verfügung.

	 Einladung zum Königsschießen mit Preis-
schießen

	 Der sportliche Höhepunkt im Vereinsleben des 
Zimmerstutzenvereins – das Königsschießen! 
Am Wochenende ist es wieder soweit.

	 Am Sonntag, 27. Oktober werden beim Kö-
nigsschießen die Schützenkönige in den Disziplinen „Luftge-
wehr-Jugend“, „Luftgewehr“ und „Sportpistole“ ermittelt. 
Gleichzeitig werden der Lukas-Stippl-Jugendpokal, der Volks-
bank-Wanderpokal, der Kreissparkassen-Pokal, der Luftpistolen-
pokal, der Sportpistolenpokal und natürlich die Königsscheibe 
herausgeschossen.
Die Teilnehmer brauchen gute Nerven, gutes Auge, ruhige Hän-

Gartenfreunde Nenningen e. V.

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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de, Konzentration und auch ein Quäntchen Glück.
In Verbindung mit dem Königsschießen findet wieder ein Preis-
schießen mit Luftgewehr und Sportpistole statt. Am Preisschie-
ßen kann Jedermann teilnehmen und sein Glück versuchen. Es 
kommen schöne Preise zur Verteilung.
Für beide Schießen sind Lösung (Startberechtigung) und Nach-
kauf möglich bis 16.00 Uhr. 
Gegen 18.00 Uhr findet die Siegerehrung statt.

Großkaliber-Schießen 
Aus organisatorischen Gründen und wegen der Rücksicht 
auf empfindliche Ohren findet das Großkaliber-Schießen mit 
Kurzwaffen bereits am Samstag, 26. Oktober von 17.00 bis 
19.00 Uhr statt. Auch in dieser Disziplin wird ein Schützenkönig 
ermittelt.
Dieses Schießen wird seit 10 Jahren mit gutem Anklang aus-
getragen und wir ermuntern alle Großkaliber-Schützen zur 
Teilnahme.

Alle Vereinsmitglieder und aktiven Schützen werden 
eingeladen, am Königsschießen in den entsprechenden 
Disziplinen teilzunehmen.
Zum Preisschießen wird zusätzlich die gesamte Einwohner-
schaft herzlich eingeladen.

Das Schützenhaus ist am Sonntag durchgehend geöffnet. Am 
Nachmittag gibt es Kaffee und Kuchen auch für Nichtschützen 
und Gäste. Hierzu laden wir herzlich ein.
Luzia und Albert Weiler sorgen in gewohnt bewährter Weise für 
gute Bewirtung.

Ligawettkämpfe Kreisklasse, Sportpistole, Gruppe B
Zum zweiten Saisonwettkampf waren die Pistolenschützen aus 
Schlat als Gäste in Weißenstein. Die Begegnung ZSV Weißen-
stein II gegen SSV Schlat I konnte mit einem Sieg mit 755 Ringen 
- 727 Ringen beendet werden.
Unsere Wertungsschützen waren Claus Maichel (257 Ringe), Rei-
ner Gunzenhauser (254 Ringe) und Albrecht Heim (244 Ringe). 
Außer der Wertung blieben Dieter Nägele (239 Ringe) und Gerd 
Wollinger (223 Ringe).
Tabellenstand und Einzelwertung liegen noch nicht vor.

Freundschaftsrunde, Kreis, Luftgewehr
Die Luftgewehrschützen der 2. Mannschaft hatten ebenfalls 
den zweiten Saisonwettkampf. Mit einer Steigerung um fast 30 
Ringe im Vergleich zum ersten Wettkampf gab es im Heimkampf 
ZSV Weißenstein II gegen SV Drackenstein einen Sieg mit 1285 
Ringen - 1228 Ringen. Unsere Mannschaft war vollzählig am 
Start (super!). Wertungsschützen waren Bernd Wamsler (339 
Ringe), Lisa Nägele (316 Ringe), Alexandra Stadler (315 Ringe) 
und Florian Nägele (315 Ringe). Außer der Wertung blieben 
Walter Nägele (294 Ringe), Guido Knoblauch (284 Ringe), Janina 
Folk (264 Ringe) und Lukas Hüll (202 Ringe).
Tabellenstand und Einzelwertung liegen ebenfalls noch nicht vor. 

	 Herbstwanderung mit Kirbe
	 Wir treffen uns am Sonntag 27. Oktober 

2013 um 13.30 Uhr bei der „Krone“ zu der 
Wanderung durch den bunten Herbstwald rund 
um Weißenstein. Ab 15.00 Uhr sind wir in der 
Hütte auf dem Albvereinsplatz zur „Kirbe“ für 
Sie da.

Gäste wie immer herzlich willkommen.

Was sonst noch interessiert

Schulen und Weiterbildungskurse beim Kolping-
Bildungszentrum Ostwürttemberg
Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in . . . Es sind noch Plätze 
frei!
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheits-
wesen gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage 
nach fundiert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem 
Bereich wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch 
Gmünd startet eine dreijährige Aufbauausbildung zum staatlich 
anerkannten Sozialwirt/in. Die Intention der Ausbildung ist es, 
Betriebsabläufe zu erkennen und aktiv zu gestalten, Mitarbei-
ter zu führen und zu motivieren, Ziele von Einrichtungen mit 
betriebswirtschaftlichen Bedingungen in Einklang zu bringen. An 
dieser Aufbauausbildung kann teilnehmen, wer eine Ausbildung 
im Sozial- und Gesundheitswesen absolviert hat und zwei Jahre 
Berufserfahrung oder eine allgemeine Ausbildung und mindes-
tens fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen 
vorweisen kann.
Beginn: 7. Oktober 2013, montags und mittwochs 17.30 – 
21.30 Uhr (900 UE)

Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Aufbaukurs
Den Teilnehmer/-innen werden im Excel-Aufbaukurs folgende 
Inhalte vermittelt.
Namen und Gliederungsfunktion einsetzen, Formatierung an 
Bedingungen knüpfen,
Pivot-Tabellen erstellen und anpassen, Daten analysieren (z.B. mit 
Spezialfilter, Trendanalysen, Datentabellen, Zielwertsuche, Solver, 
Szenario-Manager und Matrizen, Daten professionell visuali-
sieren (mit Diagrammen und Illustrationen), Daten importieren 
bzw. exportieren (z.B., mit Microsoft Query), Übungsanhang mit 
zusätzlichen Übungen und Handouts.
Beginn: 05.11.2013, dienstags und donnerstags von 18.00 – 
21.00 Uhr (20 UE)

Weitere Informationen finden Sie unter www.kolping-
bildungswerk.de 
Unsere Veranstaltungen finden im Kolping-Bildungszentrum 
Ostwürttemberg, Universitätspark 6, 73525 Schwäbisch Gmünd 
statt. Telefon: 0 71 71/9 22 67-00.

Landwirtschaftsamt Göppingen
Erzieher/-innenfortbildung 
Frühstück im Kindergarten
Anfassen, beobachten, staunen, riechen, schmecken – für Kinder 
ist die Küche ein Abenteuerspielplatz mit vielen
sinnlichen Erfahrungen.
Mittwoch, 06.11.2013, 14.00 – 17.15 Uhr, Landwirtschaft-
samt Göppingen, Pappelallee 10
Lebensmittelkosten werden umgelegt
Anmeldung bis 31.10.2013 unter Tel.Nr. 0 71 61/202-144

Kreisjugendring Göppingen e. V.
Generationsübergreifender Internet und PC–Treffpunkt in 
Geislingen.
Der von Kreisseniorenrat Göppingen und Kreisjugendring Göp-
pingen e.V. ins Leben gerufene Internet und PC–Treffpunkt in 
Geislingen fand am 2. Juli zum ersten Mal statt.
Unser Ziel ist es, Hilfe bei PC-Problemen anzubieten und gemein-
sam die Möglichkeiten des Internets zu erschließen. Jeder kann 
mit seinen Fragen und seinem Laptop kommen, wenn er mit 
Anwendungen Probleme hat oder erfahren will, was das Internet 
alles zu bieten hat. Wir möchten Seniorinnen und Senioren 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein
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dabei helfen, sich im Alter weiterzubilden und Internetnutzer zu 
werden. Gemeinsam möchten wir Neulinge und alle lernwilligen 
an PC und Internet heranführen und vorhandene Hemmschwel-
len abbauen. Wichtig ist: „immer neugierig bleiben.“ Regelmä-
ßige Treffen zum Lernen, Surfen und Spaß haben sind dafür die 
perfekte Grundlage.
Der Treffpunkt findet seither im Café Wunderbar in den Bron-
nenwiesen 20 in 73312 Geislingen statt. Das Angebot ist kosten-
los.
Unsere Treffen finden seit 2. Juli immer am ersten und am letz-
ten Dienstag jeden Monats statt. Zu Beginn des Monats findet 
das Treffen jeweils vormittags von 10.00 – 12.00 Uhr und zum 
Ende des Monats von 16.00 – 18.00 Uhr statt.
Wenn Sie nun Lust bekommen haben mit uns diesen Treffpunkt 
zu gestalten oder noch weitere Fragen haben, dann melden Sie 
sich kurz bei Thomas Franz vom Kreisjugendring Göppingen e.V., 
Schlachthausstraße 22, 73312 Geislingen. Tel. 0 73 31/30 1758, 
Mail: info@kjr.org oder bei Gerhard Sannwald vom Kreisseni-
orenrat Göppingen, Heinrich-Reinemer-Weg 5, 73312 Geislin-
gen, Tel. 0 73 31/6 28 69, u. 0176/41045245, Mail: gerhard.
sannwald@kabelbw.de

Der Herr ist mein Licht, er rettet mich. Vor wem sollte ich 
mich noch fürchten? Bei ihm bin ich geborgen wie in einer 
Burg. Vor wem sollte ich noch zittern und zagen?
(Psalm 27, Vers 1)

Do., 24.10.:	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen/Fils, Tel. 0 71 62/37 
96 19.30 Uhr Hauskreise bei Pastor Donggen 
An im Gemeindehaus und bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach,  
Tel. 0 71 62/92 97 33

Fr., 25.10.:	 19.30 Uhr 30 Jahre Chapter Göppingen in der 
Stadthalle Göppingen, Schulersaal

	 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 27.10.:	 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Donggen An, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 28.10.	 7.30 Uhr Frühgebet

Di., 29.10.	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
	 „1. und 2. Timotheus“

	 So., 27.10.:	 17.30 Uhr Öffentlicher 
Biblischer Vortrag 

	 Thema: „Wir können schon heute in Frieden 

leben – und für alle Zeit.“
	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-

martikels:
	 „Was für ein Mensch bin ich?“

Do., 31.10.:	 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium 
	 Achtung: Neue Broschüre
	 „Der Wille Jehovas.“
	 S. 3 und Thema 1 und 2
	 Theokratische Predigtdienstschule und Dienst-

zusammenkunft. 
	 „Was machen wir an Feiertagen?“

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

	 So., 27.10.: 09.30 Uhr Gottesdienst

	 Mi., 30.10.:  20:00 Uhr Gottesdienst

	 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Vocal Jazz mit den Groovin´ Voices
Am Sonntag, 27.10.2013 präsentieren die Groovin´ Voices unter 
der Leitung von Margot Kroner noch einmal das Programm der 
Freibadjubiläumsveranstaltung „Jazz am Pool“. Mit vierstimmi-
gen Arrangements wie „Take five“, “Route 66”, „Misty“ oder 
“Fly me to the moon“ nehmen Gerda Engelfried, Carolin Weiß, 
Elke Lang und Margot Kroner ihr Publikum mit auf eine span-
nende musikalische Reise durch die Welt des Jazz und Swing. 
Am Piano begleitet Jazzpianist Michael Hauser.
Das Konzert findet statt im evangelischen Gemeindehaus Heinin-
gen, Beginn 19.00 Uhr, Eintritt frei.

EINZELVERANSTALTUNGEN
Nr. 132161d 
Android Vertiefung
Erlernen Sie Schritt für Schritt mit praktischen Übungen grund-
legende Techniken des Smartphones. Es werden die wichtigsten 
Einstellungen besprochen und die Einrichtung von E-Mail und 
WLAN dargestellt. Der Google-Play Store wird vorgestellt, die 
Installation von Apps wird besprochen, sowohl über das Internet 
wie auch auf dem Handy. Sicherheit im Umgang mit Smartpho-
nes, Datenschutz, Virenschutz sind Themen des Abends. Ebenso 
wird gezeigt wie das Handy zum Navigationsgerät wird und 
inwieweit Geocaching möglich ist. Zudem werden diverse nützli-
che Apps vorgestellt. Ein eigenes Gerät kann gerne mitgebracht 
werden. 
Michael Birner
Freitag, 22. November 2013, 18.00 – 21.00 Uhr
Seminar: 20,00 Euro
Schloss, Roter Saal
Anmeldung erforderlich bis 14. November 2013

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 73 31 / 6 16 19  
(Pastor Bernhard Röckle); 
Tel. 0176  / 23392505 (Pastor Donggen An) 
Tel. 0 71 62 / 92 96 92 (Gemeindehaus) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Volkshochschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle: 

Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
3. Stock, Zimmer 310 
Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
E-Mail: vhs@donzdorf.de 
Internet: www.donzdorf.de/vhs
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KREATIVITÄT
Nr. 132245d
Puppen zum Kuscheln und Liebhaben
An zwei Abenden wollen wir gemeinsam Ihre individuelle Stoff-
puppe (Mädchen- oder Jungenpuppe) mit einer Größe von ca. 
40 cm entwerfen und herstellen. Dabei verarbeiten wir hochwer-
tige Rohstoffe, wie beispielsweise Schafwolle von der Schwäbi-
schen Alb und Baumwolle aus kontrolliertem Anbau. 
Zur Information: Die Puppen sind schon zum Teil vorgenäht und 
somit ist der Kurs auch für absolute Nähanfänger geeignet. 
Bitte mitbringen: Buntstifte, Nähnadeln unterschiedlicher Größe 
und Baumwollfaden (naturfarben).
Sibylle Schurr
dienstags, 26. November 2013 und 03. Dezember 2013, 19.00 
– 22.00 Uhr
2 Abende: 33,00 Euro (Kleingruppe) zuzüglich 15,00 Euro Mate-
rialkosten (werden mit den Kursgebühren abgebucht)
Steingarten-Grundschule, Werkraum
Anmeldeschluss: 11. November 2013

MEDIENTECHNIK
Nr. 132230d
Digitale Fotografie in Theorie und Praxis
Mit theoretischen Grundlagen der Digitaltechnik und viel Praxis 
mit der eigenen Kamera und in kleinen Exkursionen
Dieser Kurs ist sehr praxisorientiert ausgerichtet und für Einstei-
ger in der Digitalfotografie ebenso geeignet wie für alle, die 
„nicht so ganz“ mit ihrer Kamera zurechtkommen.
Wir beginnen mit den theoretischen Grundlagen der Digitalen 
Fotografie und den vielfältigen Einstellungen an der Kamera. Die 
wichtigsten davon werden an der Kamera praktisch durchge-
führt. So beschäftigen wir uns ausführlich mit der Bildqualität, 
ISO‐Empfindlichkeit, Weißabgleich, Belichtungszeit, Blende, Blitz 
und vieles mehr, aber auch mit der Gestaltung des Bildes mit 
richtiger Belichtung sowie Auswirkungen von verschiedenen 
Blenden und Verschlusszeiten.
In mehreren kleinen Exkursionen werden die Einstellungen an 
der Kamera in die Praxis umgesetzt und geübt. Hierbei gibt es 
viele kleine Tipps und Tricks vom Profi für bessere Fotos. Ziel ist 
vor allem, die Angst vor dem Verstellen der Kamera zu nehmen 
und alle technischen Möglichkeiten zu nutzen. Eine eigene 
Kamera ist sinnvoll, aber keine Voraussetzung. Alle Teilnehmer 
ohne eigene Kamera erhalten einen Überblick über die unter-
schiedlichen Kameras und dem Fotografieren mit einer Digital-
kamera. 
Uwe Mayer
dienstags, 5. ,12. und 19. November 2013, 18.00 – 21.00 Uhr
3 Termine: 57,00 Euro
Messelbergschule, Computerraum

DATENVERARBEITUNG
Nr. 132511d
Word – Themenabend
Tabulatoren und Tabellen
Sie haben den Word-Grundlagenkurs besucht und möchten nun 
ihre Kenntnisse erweitern? Sie haben Grundkenntnisse in Word 
und möchten nun die vielseitigen fortgeschrittenen Anwen-
dungsmöglichkeiten kennenlernen? Der Themenabend bietet 
Ihnen die Möglichkeit hierzu.
Voraussetzung: 
Teilnehmer/-innen sollten den Grundlagenkurs Word bei der VHS 
besucht haben bzw. vergleichbare Kenntnisse besitzen.
Günther Stier
Donnerstag, 14. November 2013, 17.30 – 20.30 Uhr
1 Abend/ 4 UE: 18,00 Euro
Steingarten-Grundschule, Computerraum 2. Stock
Anmeldeschluss: 6. November 2013

Nr. 132512d 
PowerPoint 2010 - Die Welt der Präsentation 
auch für Schüler und Studenten

Arbeitsergebnisse anschaulich zu präsentieren wird immer wich-
tiger – und das im Schul-, Berufs- und Privatleben.
Das Programm Microsoft PowerPoint 2010 bietet die Möglich-
keit, solche Präsentation leicht und komfortabel zu erstellen.
In diesem Kurs wird gezeigt, wie das Programm mit Maus sowie 
Tastatur bedient werden kann. Grundlagen der Erstellung, 
Bearbeitung und Gestaltung von Texten, Grafiken und Bildern 
gehören ebenso zum behandelten Stoff wie das Drucken, Spei-
chern und Öffnen der Präsentationen. Anhand von genau auf 
die Kursinhalte abgestimmten Übungsbeispielen werden Sie Ihre 
ersten Präsentationen mit qualifizierter Unterstützung erstellen.
Kursinhalte:
-	 Eine Folie erstellen, überarbeiten und korrigieren
-	 Präsentationen drucken, speichern und öffnen
-	 Textfelder, WordArt-Objekte, Zeichenobjekte
-	 AutoFormen erstellen und bearbeiten
-	 ClipArts und Video Clips einfügen
-	 Folienlayout und Foliendesign 
-	 Bildschirmpräsentation mit Animationen 
-	 Folien- und Titelmaster
Voraussetzung: Die Grundsystematik in Windows (Benutzer-
oberfläche, Desktop, Öffnen und Schließen von Programmen 
und Dateien, etc.) sollte bekannt sein.
Daniel Straub
samstags, 16. und 23. November 2013, jeweils 08.00 – 11.45 
Uhr 
2 Termine/ 10 UE: 45,00 Euro 
Steingartengrundschule Donzdorf, Computerraum 2. Stock 
Anmeldeschluss: 8. November 2013

JUNGE VHS
Nr. 132288d
für Kinder von 8 – 14 Jahren
Ein Schutzengel zur Weihnachtszeit
Liebe Kinder, passend zur Jahreszeit fertigen wir heute ge-
meinsam kleine Engelchen aus Märchenwolle. Dabei könnt ihr 
natürlich entscheiden, wie euer Engel aussehen soll, welche 
Farbe er haben soll, wie groß usw., so dass am Ende jeder Engel 
einzigartig ist.
Egal ob zum Verschenken oder selber behalten. Über einen 
Engel freut sich jeder.
Materialkosten in Höhe von 4,00 Euro werden mit den Kursge-
bühren eingezogen.
Sandra Neubauer
Samstag, 9. November 2013, 09.00 – ca. 13.00 Uhr
1 Vormittag: 12,50 Euro + 4,00 Euro Materialkosten (werden mit 
den Kursgebühren eingezogen)
Messelbergschule, Vorraum Lehrküche

Wanderreise 
Kreta – Natur und Mythos
Die diesjährige Herbstwanderreise der VHS und der Reiseinsel 
Donzdorf führte nach 2007 zum zweiten Mal auf die größte 
griechische Insel Kreta. 
„Bis Ende des 19. Jahrhunderts standen die Mythen der Grie-
chen für die Anfänge Europas. Hier existierte lange bevor das 
Festland erwachte eine Hochkultur, von der das Europa der 
Aufklärungszeit als Goldenem Zeitalter hätte träumen können, 
wenn es diese Kultur gekannt hätte.“ So lesen wir in einem 
Reiseführer!
Aber auch die Pflanzenwelt mit rund 3000 Arten ist etwas Au-
ßergewöhnliches. Die im Herbst ausgetrocknete Landschaft lässt 
den Blüten- und Farbenreichtum im Frühjahr nur ahnen.
Auf unseren Wanderwegen, oft frühere Maultierpfade, domi-
nierten die stacheligen, halbkugelförmigen Polster der Phrygana 
mit ihrer Unterart der dornigen Bibernelle.
Wer das kretische Blütenmeer sehen will, muss im Frühjahr kom-
men. Andererseits gibt es keine bessere und klarere Fernsicht in 
den Bergen als im Herbst. 



12
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 42 vom 25. Oktober 2013

Begleitet von stürmischen Winden bei recht kühlen Temperatu-
ren führte unsere erste Wanderung vom malerischen Dörfchen 
Kroustas durch ausgedehnte Olivenplantagen abwärts nach 
Kritsa.
Dieses reizvoll auf einer Terrasse der Lassithi-Berge gelegene 
Bergdorf wurde durch den Film „Der Mann der sterben muss“ 
weltbekannt. Es gilt als „Freilichtmuseum“ der typisch kretischen 
Handarbeiten. Ein Abstecher nach Lato rundete die Wanderung 
ab. Der Name kommt von Leto, der Mutter von Apollon und Ar-
temis wie uns die griechische Mythologie berichtet. Leider hatte 
das archäologische Museum geschlossen. Das Wetter wurde von 
Tag zu Tag besser und im Unterschied zu früheren Wanderreisen 
mussten keine Speisen und Getränke für ein Picknick mitge-
schleppt werden. Bei dieser Reise gab es bei jeder Wanderung 
ein typisch kretisches Essen in einer am Wege liegenden Taverne.
Plaka war der Ausgangsort und Endpunkt unserer zweiten 
Wanderung. Plaka ist ein kleiner Vorort von Elouanda und ist 
beliebt wegen seiner windgeschützten Lage, so dass man auch 
im Herbst gut im kristallklaren Meer baden kann. Immer leicht 
aufwärts an der Küste entlang erreichten wir das Kap das von 
Windrotoren und einer kleinen Kapelle gekrönt wird. Von dort 
oben hatten wir einen herrlichen Rundblick über die gesamte 
Mirabello-Bucht bis Agios Nikolaos, der Region.
Immer im Blick hatten wir während des Aufstiegs zum Kap die 
kleine fast kreisrunde Insel Spinalonga, die wir am nächsten Tag 
bei einem Bootsausflug um die Inseln besuchen konnten.
Die Venezianer hatten auf der Insel bereits 1579 eine Festung 
mit 35 Kanonen gegen die Türken errichtet und galt als unein-
nehmbar. Erst 1715 kam sie durch Vertrag in türkische Hand. Ab 
1903 wurde eine Leprastation eingerichtet. Bis 1957 lebten hier 
die Leprakranken in einer Dorfgemeinschaft unter sich. Nach der 
Aufgabe als Krankenstation zerstörten die Einheimischen teils 
aus Aberglauben teils aus Angst vor Ansteckung die gesamte 
Anlage. Heute wird die Ruinenstadt täglich von zahlreichen 
Touristen aus aller Herren Länder besucht.
Die nächste Wanderung begann im urigen Bergdörfchen Kato 
Asites. Mitten in der kargen Landschaft lernten wir das einsa-
me, unbekannte Kreta kennen. Aus der Ferne grüßten die Gipfel 
des sagenumwobenen Ida-Gebirges. Dort soll Göttervater Zeus 
geboren sein. Und immer wieder erhaschte man einen Blick auf 
das Meer bei Heraklion.
Den folgenden freien Tag nutzten wir u.a. zu einem Besuch der 
Provinzhauptstadt Agios Nikolaos, wo an diesem Tag der große 
Wochenmarkt stattfand. Sie liegt in der größten kretischen 
Bucht, dem Golf von Mirabello und ist seit dem 3. Jahrtausend v. 
Chr. besiedelt. Als einzige Stadt hat Agios Nikolaos einen kleinen 
Binnensee, Voulismeni-See, der von einem unterirdischen Fluss 
gespeist wird und 1870 von den Türken mit einem Durchstich 
eine direkte Verbindung zum Meer erhielt.
Sehenswert ist die Panagia-Kirche mit Fresken aus dem 14. Jh. 
und das Archäologische Museum. Die letzte Wanderung unserer 
Reise wurde zu einem Höhepunkt für die Gruppe. Wir starteten 
im kleinen Ort Krasi. Hier steht die größte Platane Kretas mit 
einem Stammumfang von fast 16 Metern. Mit zahlreichen Ästen 
sorgt sie immer für frisches Grün und viel Schatten.
Ein meist steiler, felsiger Pfad führte uns dann über 600 Höhen-
meter auf den Gipfel des Karfi (1148 m) von dem wir beein-

druckende Ausblicke auf die umliegende imposante Bergwelt 
genießen konnten. Nach einem anstrengenden Abstieg hinunter 
zur Lassithi-Ebene erreichten wir dann müde aber gut gelaunt 
unser Ziel Tzermiado.
Etwas wehmütig traten wir am nächsten Morgen die Heimreise 
an mit dem Gefühl, eine ereignisreiche und unvergessliche Wan-
derwoche erlebt zu haben.

Zahnputz-Rucksack
Ab sofort kann in der Bücherei ein Zahnputzrucksack ausgelie-
hen werden, der für 4- bis 6-jährige Kinder geeignet ist. 
Der Rucksack wurde von der Arbeitsgemeinschaft Jugendzahn-
pflege des Landkreis Göppingen zur Verfügung gestellt.
Im Rucksack enthalten sind:
3 Bilderbücher: „Olli und das Zahnputzschwein“, „Der verlorene 
Wackelzahn“, „Leo Lausemaus“, 1 Lernfixbroschüre „Streptos + 
Kokkos“, 1 Spiel „Zahnmemo“, 1 DVD „Kalle Klops & Karies“, 
1 CD „Zahnhits“

Außerdem erhält jedes Kind eine Zahnbürste, einen Zahnputzbe-
cher und einen Bleistift.
Der Zahnputzrucksack kann von Privatpersonen oder Kindergär-
ten für 4 Wochen ausgeliehen werden.

Bücherflohmarkt und Medienausleihe in der Stadtbücherei 
Donzdorf
Am Sonntag, 10.11.2013 findet in der Stadtbücherei Donzdorf 
ein Bücherflohmarkt statt. Von 11.00 bis 17.00 Uhr können 
Medien entliehen sowie ausgesonderte Bücher, Spiele, Zeitschrif-
ten, Kassetten und CDs gekauft werden. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

	 Aufstellung Wanderplan 2014
	 Mit einem reichhaltigen Wanderprogramm und 

geselligen Veranstaltungen geht ein erfolg-
reiches Wanderjahr 2013 dem Ende zu. Wir 
Albvereinler sind Menschen, denen Liebe zur 
Natur und Freude am Wandern sowie gemütli-
ches Beisammensein ein gemeinsames Anliegen 

sind. Wie wir das kommende Jahr gestalten werden, hängt von 
euren guten Vorschlägen ab, sei es Halb- oder Ganztageswande-
rungen, Gebirgstouren, Bahnfahrten oder gesellige Veranstaltun-
gen, jeder kann durch sein Mitwirken bzw. seinen Vorschlägen 
dazu beitragen, dass es wieder ein schönes Wanderjahr 2014 
wird. Bitte macht euch Gedanken bis Sonntag, 27. Oktober 
2013. Wir treffen uns um 17.00 Uhr im Hasenheim, um in ge-
mütlicher Runde das Wanderjahr 2014 zu gestalten.

Einladung zur vorletzten Wanderung d. J. am 03.11. rund 
um Degenfeld
Zu dieser Nachmittagswanderung laden wir sehr herzlich ein. 
Wir fahren in Fahrgemeinschaft ab Parkplatz Kreissparkasse 
Donzdorf zum Parkplatz der Kaltenfeldhalle in Degenfeld. Von 
dort aus umwandern wir eines der schönsten Täler der Ostalb 
in herbstlichem Ambiente und hoffentlich schönem Wetter. Es 
handelt sich um eine leichte, angenehme Wanderung mit einem 
zu bewältigenden Höhenunterschied von ca. 150 Meter mit 
2 leichten Anstiegen über überwiegend befestigte Wege. Die 
Wanderzeit beträgt ca. 2 Stunden. Einkehrmöglichkeit besteht 
zu Kaffee und Kuchen oder Vesper im Gasthaus „Bergblick“ 
in Degenfeld. Über Gäste würden wir uns freuen, die uns wie 
immer willkommen sind. Führung: Siegfried Nuding.

	

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf
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	 Nachruf Herrn Jürgen Stadler
	 Tief betroffen erhielten wir am Samstag die 

Nachricht, dass unser langjähriges Mitglied

	 Jürgen Stadler

plötzlich und völlig unerwartet im Alter von 47 Jahren verstorben ist!
Trotz seiner körperlichen Einschränkung, hat er jahrelang an den 
Wandertagen mitgeholfen! Dafür sind wir ihm dankbar! Auch 
an früheren Busfahrten hat er immer teilgenommen!
Unsere Aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie, ganz beson-
ders aber seiner Mutter Erika Stadler, wir wünschen ihr viel Kraft 
diese schwere Zeit zu überwinden! Wir werden ihn stets in lieber 
Erinnerung behalten.
Lieber Jürgen, ruhe in Gottes Frieden!
Deine Wanderfreunde

	 2013 feiert die DLRG 100 Jahre Kompetenz, 
Humanität und Verantwortung

Neuer Trainingsanzug
Hallo Freunde der DLRG Donzdorf, der neue Trainingsanzug ist 
da. Anprobe und Bestellungen ab sofort jeden Donnerstag im 
Training von 17.00 bis 20.00 Uhr. Viel Spaß beim Anprobieren!

Herbstwanderung 2013
Bald ist es wieder soweit.
Am 29. November – 1. Dezember 2013 findet unsere diesjährige 
Herbstfreizeit statt.
Wohin? Natürlich ins Schwarzhornhaus bei Waldstetten.
Wer? Alle Kinder ab 10 Jahren, die Lust auf Spiele, Wandern und 
Spaß haben.
Somit meldet euch bis spätestens 21. November an.
Anmeldungen liegen donnerstags im Hallenbad aus oder sind 
auf unserer Homepage zu finden.
Eure Jugendleitung

	 Reitertage
	 Beim Reitertag in Nellingen startete Corinna 

Maisch und belegte in der A-Dressur auf Nora 
Platz 2 und im Stilspringwettbewerb Kl. E mit 
Amarena Platz 5.

In Essingen konnte sie sich im Stilspringwettbewerb mit Amare-
na über den 5. Platz freuen.
Beim Reitertag in Geislingen sicherte sie sich in der A-Dressur 
mit Nora und im Stilspringwettbewerb Kl. E mit Amarena jeweils 
Platz 3.
Nadja Kerner startete ebenfalls beim Reitertag in Geislingen und 
siegte mit Doc im A-Springen mit Stechen.

	 Neues Ultraleicht-Flugzeug auf dem 
Messelberg

Seit vergangener Woche ist die Fliegergruppe Donzdorf im Besitz 
eines neuen Ultraleicht-Flugzeuges vom Typ FK 14 B2 Polaris – 
und seitdem wurde die D-MZPF (wie das amtliche Kennzeichen 
lautet) auch schon reichlich geflogen. Unverkennbar ist die 
leuchtend gelbe Farbe der „Papa Fox“, die auch vom Boden aus 
gut erkenntlich ist. Aber mehr noch als das Äußere begeistern 

die gutmütigen Flugeigenschaften, gepaart mit einem besonders 
guten und spritsparenden Flügelprofil, die Piloten. So kommen 
nicht nur die bereits erfahrenen Ultraleicht-Piloten der Flieger-
gruppe auf ihre Kosten, auch die Flugschüler profitieren von der 
Neuanschaffung.

Kameradschaftsabend
Am Samstag, dem 16.11.2013 (ab 18.00 Uhr) findet im 
Fliegerheim in Süßen wieder der inzwischen schon traditionelle 
Kameradschaftsabend statt. Leckeres Essen ist garantiert, die 
Kosten belaufen sich auf 20 Euro/Person. Da das Essen frühzei-
tig geplant werden muss, sollten Anmeldungen bis spätestens 
03.11.2013 bei Martin Baumhauer (vorzugsweise per Mail) 
eingehen. Weitere Infos erfolgen über den Mailverteiler der 
Fliegergruppe Donzdorf.

	 Morgen Premiere – „So eine Liebe“ am 
25./26./27. Oktober

	 Das Aktionstheater Donzdorf zeigt sein neues 
Stück „So eine Liebe“ von Pavel Kohout in 
einer Inszenierung von Ulrike DesRoches und 
Gerhart Kraner in der Stadthalle Donzdorf.

	 Zum Inhalt: Sobald die Zuschauer im Saal Platz 
nehmen, finden sie sich im Zuschauerraum einer Gerichts-
verhandlung wieder, die sich schon bald als alles andere als 
handelsüblich entpuppt: Die Studentin Lida Matys (Maren Evers) 
ist mit dem Konstrukteur Milan Stibor (Nico Campanella) liiert. 
Der junge Mann, noch immer der Augapfel seiner alleinerziehen-
den Mutter (Ingrid Pfeiffer), überredet Lida, ihn zu heiraten. Am 
Vorabend der Hochzeit trifft sie ihre Jugendliebe, den Rechtswis-
senschaftler Peter Petrus (Raphael Wohlfahrt), wieder. . . Stück 
für Stück decken die verhandlungsführenden Herren im Talar in 
ihren Verhören eine fatale Kette von Irrtümern und Fehlern auf 
- obwohl jeder der Angeklagten doch nur aus Liebe gehandelt 
hat. Oder das zumindest glaubt. Doch wer ist schuldig?
Jeweils um 20.00 Uhr in der Stadthalle Donzdorf. 
Eintritt 9 Euro, ermäßigt 6 Euro.
Karten unter karten@aktionstheater.de oder an der Abendkasse.
Besuchen Sie uns auch unter www.aktionstheater.de und face-
book.com/aktionstheaterdonzdorf.

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Frau Rosenäcker kocht am Freitag, 25.10. ab 
17.00 Uhr mit unseren Schwerbehinderten. 
Anmeldung bitte direkt bei ihr. 

Auf Einladung von Herrn Bürgermeister Ruf fahren wir am 
Samstag, 26.10. nach Rechberghausen. Herr Ruf wird uns um 
14.00 Uhr im Rathaus empfangen. Von dort gehen wir in das 
Begegnungs-Café CasaNova.

Zum Begegnungsnachmittag laden wir Sie am Sonntag, 27.10. 
ab 14.00 Uhr herzlich ein. 

Die nächste Kerzenwerkstatt mit Frau Ruth Overmeyer findet am 
Mittwoch, 30.10. von 18.00 bis 20.00 Uhr statt.

Allergie- u. Asthmagruppe Stauferkreis Göppingen
Asthmabehandlung - was kann die Naturheilkunde leisten?
Die Asthmaerkrankung stellt mit ihren unterschiedlichen Formen 
und Verläufen eine große Herausforderung für den Behandeln-
den dar. Durch die Erkrankung entstehen viele Einschränkungen 
für die Betroffenen, die sehr jung oder auch älter sein können.

Wanderfreunde Donzdorf e. V.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Ländlicher Pferdesportverein Donzdorf 
Alb/Fils 1951 e.V.

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V.	
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Wie kann man sich selbst durch naturheilkundliche Methoden 
unterstützen? Welche Möglichkeiten bietet die Mineralstoffthe-
rapie nach Dr. Schüßler? Welche Mittel aus der Homöopathie 
kommen häufig zum Einsatz? Welche Potenzen sind angemessen?
In ihrem Vortrag referiert die Heilpraktikerin und Buchau-
torin, Frau Karoline Dichtl aus Stuttgart-Vaihingen, über die 
Möglichkeiten und Grenzen dieser beiden Therapieformen.
Die Veranstaltung findet am Montag, 28.10.2013 - 19.30 Uhr - 
im FORUM Donzdorf Hauptstraße 59, statt.
Wir laden alle Mitglieder und Interessenten herzlich ein. Der Ein-
tritt ist frei. Weitere Infos bei Herrn Adolf Dobesch Tel. 07162/71 
14, sowie im Internet unter www.dr-gropper.de/forumdonzdorf

Rätsche im Schlachthof / Rätschenmühle e.V. 
Geislingen
Konzert, Herman Kathan’s Buschwerk
Freitag, 25. Oktober 2013, 20.30 Uhr

Kabarett, Samstag, 26. Oktober 2013, 20.30 Uhr
Tobias Mann „Durch den Wind und wieder zurück“

Jazz@Night, Donnerstag, 31. Oktober 2013, 20.00 Uhr
JazzOpen

Nähere Infos unter www.raetsche.de

Rechtzeitig zur Adventszeit erscheint auch dieses Jahr 
wieder unsere beliebte

Diese Broschüre hat sich als hervorragender Werbe-
träger bestens bewährt, kommt sie doch bereits zum 
34. Mal mit einer Auflage von über 4.000 Exemplaren 
im gesamten Lautertal zur Verteilung.

Die Lautertal-Weihnachtspost erscheint am 
Freitag, 29. November 2013

Redaktionsschluss für Anzeigen ist am
Freitag, 15. November 2013

Für nähere Informationen rufen Sie uns doch einfach 
an oder senden uns eine E-Mail.
Wir beraten Sie gerne.
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